
 
 

Die Stadt Leichlingen  
sucht zum 01.09.2024  

eine*n Auszubildende*n (m/w/d) für das  
Duale Studium Bachelor of Laws  

 

 

In der Blütenstadt Leichlingen – zwischen Köln und Düsseldorf und doch ganz im Grünen – lohnt es 
sich nicht nur zu leben, sondern auch zu arbeiten! 
Mit rund 250 Mitarbeiter*innen ist die Stadtverwaltung eine der größten Arbeitgeberinnen Leichlingens 
und stellt mit ihren Dienstleistungen sicher, dass etwa 29.000 Einwohner*innen in einer attraktiven und 
familienfreundlichen Stadt mit hoher Lebensqualität leben können. Das Freizeit- und Kulturangebot ist 
vielfältig, der Breitensport attraktiv und der Erholungswert rundum ausgezeichnet. 

Mit den steigenden Einwohnerzahlen steigen auch die Anforderungen und Aufgaben einer 
Stadtverwaltung. Die Herausforderungen der Zukunft lassen sich nur durch gutes Personal 
bewältigen.  

Daher suchen wir Sie! Werden Sie ein Teil unserer Gemeinschaft und helfen Sie uns dabei, 
unseren Einwohner*innen in sämtlichen Lebenslagen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen!  

Sie haben Interesse an rechtlichen Sachverhalten, sind gut organisiert und verfügen über eine stark 
ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit? Sie schätzen ein*e Arbeitgeber*in, die vielseitige 
und komplexe Arbeitsbereiche bietet und möchten bereits in der Ausbildung Theorie und Praxis 
miteinander verknüpfen? Sie wollen von einem flexiblen Arbeitszeitmodell profitieren und am 
Leichlinger Stadtgeschehen aktiv mitwirken? 
Dann entspricht das Studium Bachelor of Laws (m/w/d) genau Ihren Vorstellungen! 
 
Die Ausbildung/das Studium beginnt am 01.09.2024 und dauert 3 Jahre. Das Auswahlverfahren setzt sich aus 
einem Eignungstest und einem persönlichen Gespräch zusammen. 
 
Theorie und Praxis 
 
Im Rahmen des Bachelor Studiums absolvieren Sie den theoretischen Teil an der Hochschule für 
Polizei und öffentliche Verwaltung in Köln (HSPV NRW). 
Das Studium ist in vier fachwissenschaftliche Studienabschnitte unterteilt. Unterrichtet werden unter 
anderem Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. Den Schwerpunkt bilden die Rechtsfächer, 
wie Staats-, Kommunal- und Verwaltungsrecht. 
Die fachpraktische Ausbildung ist in fünf Abschnitte unterteilt, die jeweils im Wechsel mit den 
Studienabschnitten stattfinden. Sie werden darauf vorbereitet, in allen Bereichen der 
Kommunalverwaltung selbständig und teamorientiert zu arbeiten. Nach einem festgelegten 
Ausbildungsplan werden Sie in den Fachbereichen Ordnung, Soziales, Finanzen sowie Personal tätig 
sein. Der fünfte Abschnitt wird kurz vor Ende des Studiums festgelegt und kann auch andere 
Fachbereiche umfassen. 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören 
 

 Sachverhalte ermitteln, erfassen und unter spezifischen Rechts- und Verwaltungsvorschriften 
einordnen 

 Planungs-, Organisations-, Steuerungs- und Kontrollaufgaben übernehmen 

 Organisatorische, verwaltungstechnische und betriebswirtschaftliche Aufgaben im 
Zuständigkeitsbereich der Verwaltung koordinieren und kontrollieren 

 Getroffene Entscheidungen in Verwaltungshandeln umsetzen 

 Geltende Rechtsnormen interpretieren und anwenden 

 Finanzwirtschaft und Rechnungswesen (zum Beispiel bei der Aufstellung von 
Haushaltsplänen mitwirken, Finanzstatistiken erstellen) 



 
Im Rahmen des dreijährigen dualen Studiums erlernen Sie die Auslegung und Anwendung dieser 
Rechtsvorschriften und die adressat*innengerechte Vermittlung. Zukünftig sollen Sie das 
Dienstleistungsspektrum der Stadtverwaltung selbstständig und eigenverantwortlich unterstützen. 
Mit Bestehen der Bachelor-Thesis (wissenschaftliche Arbeit zum Abschluss eines Bachelor-
Studienganges) verleiht die Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung den Hochschulgrad 
„Bachelor“. 
 
Anforderungsprofil (zwingende Voraussetzungen): 
 

 Allgemeine Hochschulreife (Abitur) oder die Fachhochschulreife (der schulische Teil der 
Fachhochschulreife ist nicht ausreichend) 

 Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

 Fähigkeit zur mündlichen und schriftlichen Artikulation 

 Gute Mathematikkenntnisse 

 Stark ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit 

 Teamfähigkeit, Offenheit, Freundlichkeit 

 Organisationstalent 
 

Wir bieten Ihnen 

Monatliche Ausbildungsvergütung: 1.-3. Ausbildungsjahr 1.475,00 € 
Änderungen im Rahmen von Tarifvertragsverhandlungen sind vorbehalten.  
Beachten Sie bitte, dass der Beruf des Bachelor of Laws (m/w/d) bei der Stadt Leichlingen (Rheinland) 
im Angestelltenverhältnis ausgebildet wird. Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst (TVSöD). 
 
Bei uns finden Sie einen interessanten und vielseitigen Aufgabenbereich in einem guten Arbeitsumfeld 
mit guten Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten im Rahmen der Tätigkeit.  
 
Daneben sieht der TVSöD eine Jahressonderzahlung, eine betriebliche Altersversorgung durch die 
Zusatzversorgungskasse (ZVK) sowie die Gewährung von 30 Tagen Urlaub/5-Tagewoche vor.  
 
Ferner bieten wir Ihnen gute Übernahmechancen aufgrund bedarfsgerechter Ausbildung. 
 
Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind erwünscht und werden bei Erfüllung des 
Anforderungsprofils entsprechend den gesetzlichen Regelungen vorrangig in das Auswahlverfahren 
einbezogen. 
 
Menschen mit den verschiedensten Hintergründen und Interessen finden bei uns ihren Arbeitsplatz 
zum Wohlfühlen. Dabei ist die Chancengleichheit für alle Bewerber*innen, unabhängig von kultureller 
und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität unser 
höchstes Gebot! 
 
Informationen über die Stadt Leichlingen sind im Internet unter www.leichlingen.info abrufbar. 
 

Neugierig geworden? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen 

Bewerbungsunterlagen sowie vollständigen Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweisen ausschließlich 

online als eine zusammenhängende PDF-Datei bis zum 03.01.2024 an: 

bewerbungen@leichlingen.de). 

Fragen zur ausgeschriebenen Stelle beantwortet Ihnen Frau Hilden, jennifer.hilden@leichlingen.de, 

Tel.-Nr.: 02175/992 136. Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an den 

Personalservice, Tel. 02175/992-135 oder 02175/992-136, E-Mail: personalservice@leichlingen.de . 

Bitte nutzen Sie ausschließlich das E-Mail-Bewerbungsverfahren. Gleichzeitig danken wir für Ihr 

Verständnis, dass postalische eingereichte Bewerbungen nicht berücksichtigt und unverlangt 

eingesandte Bewerbungsunterlagen aus organisatorischen Gründen nicht zurückgesandt werden. 

http://www.leichlingen.info/
mailto:bewerbungen@leichlingen.de
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Ihre personenbezogenen Daten werden vertraulich und gemäß der geltenden Datenschutz-

vorschriften behandelt. Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich von der Stadt 

Leichlingen zur Durchführung des Stellenbesetzungsverfahrens verwendet. Es haben nur berechtigte 

Mitarbeiter*innen der Stadt Leichlingen Zugang zu Ihren Daten. Ihre personenbezogenen Daten 

werden bis zum vollständigen Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens gespeichert. Danach 

werden Ihre Daten gelöscht. 

 


